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Wärmenetze planen und ausweiten 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Der Magistrat wird beauftragt den Maßnahmenvorschlag 2020-EV-01  

„Erstellung einer Wärmeleitplanung für die Stadt Kassel“ umzusetzen 

und die dafür erforderlichen Mittel zur Verfügung zu stellen. 

 

2. Der Magistrat wird beauftragt, gemeinsam mit den Städtischen Werken 

eine Zeit- und Kostenplanung für die Umsetzung des 

Maßnahmenvorschlags 2020-EV-02 „Anschluss nahegelegener 

Gebäude an das Kasseler Fernwärmenetz sowie Netzausbau und -

verdichtung in den Stadtteilen Waldau Industriegebiet und Mitte“ zu 

erstellen und dem Umweltausschuss zur Beratung vorzulegen. 

 

 

Begründung: 

 

Im Wärmesektor sind die größten Effizienz- und CO2-Einsparungspotentiale 

vorhanden. Der Klimarat hat dazu sehr konkrete und weit ausgearbeitete 

Vorschläge eingebracht. 

 

Die Erstellung von kommunalen Wärmeleitplanungen ist in Baden-Württemberg 

bereits durch das Klimaschutzgesetz des Landes verpflichtend. Eine Planung zur 

zukünftigen Nutzung und –erweiterung von Nahwärmenetzen erscheint auch für 

die Stadt Kassel sinnvoll. 

 

Im Klimarat konnte nachvollziehbar dargelegt werden, dass durch den Anschluss 

weiterer Verbraucher an das bestehende Netz erhebliche Effizienz- und 

Emissionseinsparungspotentiale bestehen. Da diese Maßnahmen höhere 
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als Vorbereitung für einen künftigen Beschluss als richtiger nächster Schritt. 

 

Die Maßnahmenvorschläge des Klimarats sollen die Stadt in dem anspruchsvollen 

Ziel unterstützen bis 2030 klimaneutral zu sein. Deshalb sollten diese konkret 

umsetzbaren Maßnahmen bereits jetzt entschieden und angegangen werden.  

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Volker Berkhout 

 

gez. Volker Berkhout 

Fraktionsvorsitzender 




